
Notfalldienste
Bereitschaftsdienst

von 16. September
bis 22. September

KRANKENHÄUSER
Limburg: q (06431) 2920;
Weilburg: q (06471) 31
30; Diez: q (06432) 5060.

ÄRZTE
Lbg.-Wlbg., Diez: Mon-
tag, Dienstag und Don-
nerstag 19 Uhr bis nächs-
ten Morgen 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag 14 Uhr
bis nächsten Morgen um
7 Uhr: Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Zentrale
Nummer q 116117.
Katzenelnbogen & Hahn-
stätten: Bereitschaftspra-
xis Nastätten, q 0180-5
112089*.

KRANKENFAHRDIENST
City-Ambulanz (sitzend /
liegend), kein Rettungs-
dienst, Industriestraße 22,
Hadamar, q (06433) 2222.
EAS-Ambulance, (sitzend
/ liegend) kein Ret-
tungsdienst, 65599 Dorn-
burg, q (06436) 94054.

ZAHNÄRZTE
Lbg.-Wlbg.: Wochenende
Samstag, 8 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr, an Feierta-
gen Vorabend 18 Uhr bis fol-
genden Werktag 8 Uhr. Lim-
burg, q 0180-6 07011*.

Diez, Hahnstätten, Kat-
zenelnbogen: Der aktu-
elle Notdienst wird unter
q 0180-5 040308* an-
gesagt.

RETTUNGSDIENSTE
Lbg.-Wlbg.: Zentrale Leit-
stelle, Notrufnummer 112.
Diez: q 19222 (vorwahl-
frei!) oder 112 (Leitstelle
Montabaur).

BERATUNG/HILFE
Notfallseelsorge Lim-
burg-Weilburg: Erreichbar
zu jeder Zeit unter der Not-
rufnummer 112. Psycho-
soziale Notfallversorgung bei
einem Verkehrsunfall, Un-
fall, häuslichen Tod, plötz-
lichem Kindstod, Suizid oder
Suizidversuch sowie einer
erfolglosen Reanimation und
belastenden Situationen.

Dehrner Krebsnothilfe:
Kleine Rütsche 3, Lim-
burg, q (06431) 973914,
Dienstag und Samstag 11-
13 Uhr, www.dehrner-krebs-
nothilfe.de, telefonisch täg-
lich erreichbar.

Schwangeren-/Konflikt-
beratung: „donum vitae“,
q (06431) 408625, Mon-
tag bis Freitag 9-12 Uhr,
Montag 14-17 Uhr, www.
donumvitae-limburg.de.

pro familia Limburg,
q (06431) 26920, Diens-
tag 9-18 Uhr; Donners-

tag 9.30-12.30 Uhr; Frei-
tag 15.30-18 Uhr, www.pro-
familia/limburg.de.

Hospizdienste Limburg
e.V., Diezer Str. 38a,
q (06431) 3369 und
www.hospiz-limburg.de.

jobaktiv – Beratungs-
stelle für Jugendberufshil-
fe im Bistum Limburg:
Diezer Straße 50c, Lim-
burg, q (06431) 96060,
www.jobaktiv-lm.de.

Hospiz- und Palliativ-
dienst St. Anna. Auer Weg
10 (Seniorenzentrum Ma-
ria Hilf), 65614 Beselich-
Obertiefenbach, q (06484)
891150, t.sandhoefer@
caritas-limburg.de.
Integrationsfachdienst.
Vermittlungs- und Be-
ratungsstelle zur beruf-
lichen Integration von
Menschen mit Behin-
derungen: Im Schlenkert
4, Limburg, q (06431)
288984, ifdlimburg@onli-
ne.de, www.ifd-limburg.de.

Blinden- und Sehbehin-
dertenverein Westerwald
Rhein-Lahn: Beratung, För-
derung, Hilfen, Unterstüt-
zung bei Behördengän-

gen, Rechtsberatung, In-
formation bzgl. Blinden-
hund, Kurse. Holger Felser,
Waldstr. 1, Laurenburg,
q (06439) 7713.

Beratungs- und Präventi-
onsstelle zu sexueller Ge-
walt „Gegen unseren Wil-
len“: Diezer Straße 10, Lim-
burg, q (06431) 92343, kon-
takt@gegen-unseren-wil-
len.de, www.gegen-unse-
ren-willen.de.

Weißer Ring: Opfer-Te-
lefon: q 116006. Bundes-
weit gültig. Täglich zwi-
schen 7 und 22 Uhr „ers-
te Hilfe“ in Sachen Op-
ferarbeit von geschulten Mit-
arbeitern.

Opferhilfe Limburg-Weil-
burg. Rund um die Uhr,
q (06431) 45045.

Anonymes Sorgentele-
fon.
Mo. bis Fr., 17 bis 22
Uhr; q (06431) 26400.

Beratungstelefon des
Krebsinformationsdiens-
tes des Deutschen Krebs-
forschungszentrums: täg-
lich von 8-20 Uhr, q 0800
4203040, per E-Mail an

krebsinformationsdienst@
dkfz.de und www.
krebsinformationsdienst.de
oder www.facebook.com /
krebsinformationsdienst.

Soziales Kaufhaus in Lim-
burg. Das Komitee für Not-
hilfe in der Rudolph-Schuy-
Str. 6 weist daraufhin, dass
das soziale Kaufhaus Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 10-16 Uhr
geöffnet ist. Geschirr, Klei-
dung, Spielsachen u.v.m
wird geboten.

APOTHEKEN

Samstag, 19. September:
Hubertus-Apotheke, Wer-
ner-Senger-Straße 4, Lim-
burg, y (06431) 3666.

Sonntag, 20. September:
Amtsapotheke, Wilhelmstra-
ße 9, Diez, y (06432) 4326.

SELBSTTHILFEGRUPPEN

Die Defibrillator-Selbsthil-
fegruppe Limburg-Weil-
burg. Infos bei Edmond
heinrich, unter q (06438)
4917 oder q 0177 2436784
oder heinrichs.e@t-online.
de.

Narcotics Anonymous:
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Suchtproble-
matik. Jeden Freitag 19
- 20.30 Uhr in den Räu-
men der Jugend- und Dro-
genberatung, (Konrad-Kurz-
boldstr.3), 65549 Lim-
burg.

* Preisangaben Service-Dienste:
0180-1: Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-2: Festnetzpreis 6 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-3: Festnetzpreis 9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-5: Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-6: Festnetzpreis 20 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf
0137-8/0137-9: Festnetzpreis 50 ct/Anruf; abweichende Preise aus dem Mobilfunk
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„Mehr wert als ein Applaus“
Dreijährige Ausbildung zur Altenpflegefachkraft abgeschlossen

HADAMAR. „Pflege ist
systemrelevant. Sie sind
systemrelevant“, erklärte
Dorothèe Novian von der
Caritas Akademie St. Vin-
cenz in Hadamar bei der
Examensfeier der Alten-
pflegekurs-Absolventen.
Die 17 neuen Altenpflege-
fachkräfte haben nach
dreijähriger Ausbildung ihr
Examen coronabedingt in
nur kleinem Kreis feiern
können.

In ihrer Rede ging No-
vian der Frage nach, was
Pflege ist: „Pflege ist Be-
gegnung, Beziehung, Ver-
antwortung, sie ist an-
spruchsvoll und system-
relevant“. Und auch, das
wisse man spätestens seit
der Corona-Krise, mehr
wert als ein Applaus.
Neben dem Team der Pfle-
geschule war der Ha-
damarer Bürgermeister Mi-
chael Ruoff zum Gratu-
lieren gekommen. Er über-
reichte in seiner Rolle als
Vorsitzender der St. An-
na-Stiftung Preise für die
drei besten Absolventen.
Das sind Cornelia Kuh-
nert aus Bremberg, Ce-
line Schröder Nikolic aus
Runkel und Petra Cer-
dan Carrasco aus El-

soff. Die weiteren Ab-
solventen sind Lara Rug-
giero, Michelle Marie Born
und Darlene Vaz Leite aus
Hadamar, Paul Mehlem
aus Niedertiefenbach, Fa-
bian Pitz aus Limburg,
Charlotte Preis aus Dorn-
dorf, Aline Vahle aus Weil-
münster Aulenhausen, Da-
niel Otto aus Koblenz, Pat-
ricia Usleber aus Ren-
nerod, Leonie Will aus Bad
Camberg, Vanessa Djad-
jo aus Elz, Jennier Dör-
ry aus Schönborn, Fa-
dime Eroglu aus Wald-

brunn und Cornelia Kon-
heiser aus Mengerskir-
chen. Die Kursleitung hat-
te die Diplom-Pflegepä-
dagogin Karina Schnei-
der inne.

Für nächsten Kurs
sind noch Plätze frei
Ab dem 1.Oktober 2020
startet in Hadamar die
neue Pflegeausbildung.
Damit löst die so ge-
nannte generalistische
Ausbildung die bisheri-
gen Ausbildungsmodelle
ab und führt die bisher ge-

trennten Ausbildungen der
Altenpflege, Gesundheits-
und Krankenpflege so-
wie Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflege zu ei-
nem neuen Berufsbild zu-
sammen: Pflegefachfrau
bzw. Pflegefachmann. Be-
werbungen für das kom-
mende Jahr sind be-
reits möglich.

M Nähere Infos gibt es
von Dorothèe Novian un-
ter dorothee.novian@
akademie-caritas.de und
unter www.dicv-limburg.de.

Systemrelevant: Das sind die neuen Altenpflegefachkräfte, die ihre Ausbildung an
der Caritas Akademie St. Vincenz in Hadamar erfolgreich abgeschlossen haben.

Foto: Caritas Akademie St. Vincenz

25 000 € für das Heimatmuseum
Elzer „Haus Loer“ im „Bundesprogramm Ländliche Entwicklung“

ELZ. Das Museum „Haus
Loer“ in Elz erhält 25 000 €
Euro Fördermittel aus dem
„Soforthilfeprogramm
Heimatmuseen“. Die För-
derung soll für die Aus-
stellungsmodernisierung
verwendet werden. Das
Soforthilfeprogramm ist
Teil des Förderprogramms
„Kultur in ländlichen Räu-
men“. Die Mittel stammen
aus dem „Bundespro-
gramm Ländliche Ent-
wicklung“.

Außerordentlich erfreut
zeigten sich Bastian Hoff-
mann und Josef Schmitt
vom Elzer Geschichts- und
Museumsverein. „Wir dan-
ken an dieser Stelle ganz

besonders unserem Ab-
geordneten Klaus-Peter
Willsch für den Hinweis
und die hilfreiche Un-
terstützung bei der Ab-
wicklung des Antrages für
das Programm“, so Schmitt.
„Mit dem Zuschuss in Hö-
he von 25 000 € ist der Ver-
ein in der glücklichen La-
ge, einen lang gehegten
Gestaltungsplan zu ver-
wirklichen und das Ge-
meindemuseum Haus Lo-
er mit neuen Glasvitri-
nen ausstatten zu kön-
nen.“
Das Projekt „Soforthilfe-
programm Heimatmuse-
en“ des Deutschen Ver-
bandes für Archäologie e.V.
(DVA) richtet sich in Ko-

operation mit dem Deut-
schen Museumsbund e.V.
(DMB) an regionale Mu-
seen, Freilichtmuseen, ar-
chäologische Parks und
Träger von Bodendenk-
malstätten in ländlichen
Räumen mit bis zu 20 000
Einwohner. Diese Einrich-
tungen konnten Mittel be-
antragen, um Moderni-
sierungsmaßnahmen und
Programm begleitende In-
vestitionen durchzuführen.
Der Elzer Geschichts- und
Museumsverein besteht seit
1988 und hat zurzeit 330
Mitglieder. Der Verein wur-
de seinerzeit von den ge-
meindlichen Gremien und
dem Gemeindevorstand mit
dem Ziel ins Leben ge-

rufen, Geschichte erleb-
bar zu machen und auch
nachfolgenden Generati-
onen Bewusstsein und Ver-
ständnis zum gelebten Mit-
einander zu vermitteln. Mit
Stolz blickt der Ge-
schichts- und Museums-
verein auf über 35 Aus-
stellungen in dieser Zeit
im Heimatmuseum „Haus
Loer“ zurück. Angefan-
gen von regionalen his-
torischen Ausstellungen bis
hin zu Ausstellungen mit in-
ternationalem Anspruch,
wie zum Beispiel die Aus-
stellung „Apulische Va-
sen“, die vom Hambur-
ger Museum nach Elz und
weiter nach Paris wan-
derte. -red-

TV Dauborn-Musiker trotzen dem Corona-Virus
DAUBORN. Dauborn erlebte am Dienstagabend eine Ur-
aufführung der besonderen Art. Im Zeichen von „Corona“
probte das Blasorchester des TV Dauborn unter der Lei-
tung von Thomas Kilian erstmalig auf dem Marktplatz in der
Alten Selterser Straße. Unter freiem Himmel selbstver-
ständlich, unter Wahrung der Sicherheitsabstände - dort,
wo sonst der Dauborner Markt gehalten wird. Bisweilen
drohte der Wettergott mit ein paar Tropfen. Am Ende hatte
Petrus die Schleusen geschlossen gehalten, und die Musi-

ker konnten einige ihrer Standards einer Handvoll Kiebit-
zen, die sich spontan eingefunden hatte, präsentieren. Das
weit und breit beliebte Volksfest muss aus bekannten
Gründen in diesem Jahr passen. Aber die Dauborner lassen
sich nicht kleinkriegen. Die Musiker hatten in ungewohnten
Zeiten ein Zeichen mit Symbolcharakter gesetzt, wenn auch
am Marktdonnerstag und dem folgenden Wochenende in
diesem Jahr der Marktplatz verwaist bleiben wird. Ein Mut-
macher für andere Vereine. Leute, es geht weiter. -red-

Kommunion
OBERBRECHEN. Die Ober-
brechener Erstkommunion
findet am Sonntag, 27. Sep-
tember unter dem Thema
„Gottes Wort will bei dir
wachsen“ in der Kirche
„Heilige sieben Brüder“ statt.

Beseitigung und Entsorgung des
Eichenprozessionsspinner

Spezialfällungen / Grünschnittentsorgung
Baumgutachten / Baumkontrollen
Hecken- und Gehölzschnitte
Pflanzarbeiten / Entrümpelungen
Hausmeisterdienste / Winterdienst

Anfahrt und Beratung kostenlos

www.allesimgruenenbereich.org

Baum- und Gartenpflege
... alles im grünen Bereich

Baumpflege Kraus
Am Grünen Hang · 65594 Runkel
Tel. 06431/216934

er

Heizöl-Markt
Am 14.09. 2020 im Raum Limburg – Diez – Hadamar – Bad Camberg – Weilburg
ermittelte Verkaufspreise für eine Entladestelle Heizöl Premium-Qualität:

501 – 900

901 – 1.500

1.501 – 2.200

2.201 – 5.700

5.701 – 7.500

53,40€

49,30€

44,55€

43,15€

42,45€

54,60€

50,95€

45,90€

44,75€

43,35€

Menge von 7 /100 Liter
inkl. MwSt.

bis 7 /100 Liter
inkl. MwSt.

FLOHMARKT DIEZ
Sportplatz-Oranienstein
Samstag, den 19. Sept. 2020

Info: 06432/7407
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Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,
TOP Preise, cm-genau bundesweite
Lieferung, 5% online Rabatt sichern!
www.dachbleche24.de,Tel.0351/8896130

Bender & Bender Immobilien Gruppe www.bender-immobilien.de

0 26 02 / 9 10 39 80 0 26 02 / 9 10 39 80

W-16543

0 26 02 / 9 10 39 80

Wir bieten Ihnen auch 360° Grad
Rundgänge durch Immobilien
an u. das einfach und bequem
von Zuhause. Rufen Sie uns an!

Limburg und Umgebung!
Für einen solv. Kunden suche
ich ein ZFH bis KP € 420.000,-.
Rufen Sie uns unverb. an!

Bad Marienberg! EFH + ELW,
Wfl. 195 m², Grdst. 830 m², Bj.
1973, 3 Garagen € 285.000,-
B: 236 kWh/(m²a), Effkl. G, Gas-ZH

0 26 02 / 9 10 39 80

W-16409
Montabaur VG! EFH mit 11
Zi., Wfl. 290 m², Grdst. 800 m²,
Bj. 1971, Nebengeb. € 285.000,-
Bedarf:_247 kWh/(m²a), Effkl. G, Öl-ZH

0 26 02 / 9 10 39 80

W-16234
Montabaur VG! EFH mit ver -
mieteter ELW, Wfl. 266 m², Bj.
1984, Grdst. 891 m² € 265.000,-
EA in Bearbeitung! Öl-ZH, Doppelgarage

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung
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